
 
   

Anmeldung 

per Fax: (02203) 53399 / per Post: siehe Rückseite 

 

 Ich melde mich zur Eröffnungsveranstaltung am 

24. und 25. Februar 2012 im Horion-Haus des LVR 

zum Preis von 210,- € (Psychotherapeuten in 

Ausbildung: 120,- €) verbindlich an. 

 Ich interessiere mich für die APP-Fortbildung in 

Psychotraumatherapie und bitte um die Zusen-

dung der Anmeldeunterlagen. 

 

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen. Danke. 

Anrede     Frau            Herr 

Titel 

Vorname 

Name 

Straße, Nummer 

PLZ, Ort 

Telefon                                       Telefax  

E-Mail 

 

 

 

Datum, Unterschrift 

 

Ich bin 

 Ärztlicher Psychotherapeut 

 Psychologischer Psychotherapeut (PP) 

 Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut (KJP) 

 Arzt in Weiterbildung      

 PP in Ausbildung (bitte Nachweis beifügen) 

 KJP in Ausbildung  (bitte Nachweis beifügen) 

  

 Die Anmeldung ist verbindlich. Eine Erstattung 

 bereits gezahlter Gebühren ist nicht möglich. 

  
 

Dozent_Innen 

 

Prof. Dr. Luise Reddemann 

Fachärztin für psychotherapeutische Medizin 

Professorin für Psychotraumatologie, Klagenfurt 

Psychodynamisch Imaginative Trauma Therapie< 

 

 

Peter Liebermann 

Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie 

Vorstandmitglied der DeGPT, Vorsitzender EMDRIA 

Deutschland, EMDR-Trainer 

 

Weitere Dozenten der Fortsetzungsseminare 

Dipl.-Psych. Dr. Gaby Angenendt, PP 

 

Dipl.-Päd. Christine Berger, KJP 

 

Dr. med. Peter Bommersbach, Psychiater 

 

Dipl.-Psych. Uta Meiß, PP 

 

Dipl.-Psych. Prof. Dr. Dr. Thomas Schnell, PP 

 

Dipl.-Psych. Dr. Michael Schreiber, PP 

 

Dr. med. Dr. jur. Thomas Ufer, Medizinrecht 

 

 

Organisation 

 

APP Köln 

Akademie für Psychologische Psychotherapie 

Hauptstrasse 305 

51143 Köln 

 

Email:      info@app-koeln.de 

Homepage: www.app-koeln.de 

 

 

  24. - 25. Februar 2012 
   
 

 

 

 

  Was ist gute 

  Traumatherapie?  

  Eine Einführung von 

  L. Reddemann und  P. Liebermann 
 

Landschaftsverband Rheinland, Horion-Haus 

Hermann-Pünder-Str.1,  50679 Köln 

  

Fr   24.02., 13.00 – 18.00 Uhr 

Sa   25.02., 10.00 – 17.30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

    



 
 

Fortbildung in Psychotraumatherapie 

Die Bedeutung traumatischer Ereignisse für die 

Entstehung und Aufrechterhaltung psychischer Er-

krankungen wurde in den vergangenen Jahren 

auch jenseits einschlägiger Diagnosen wie PTBS, 

komplexe PTBS sowie der Borderline     Persönlich-

keitsstörung zunehmend erkannt. Entsprechend 

streben Praktiker_Innen oftmals eine Spezialisie-

rung in Psychotraumatherapie an, um ihre Kompe-

tenzen zu erweitern.  

 

Die modular aufgebaute Fortbildung zielt auf den 

Erwerb eines Zertifikats im Einklang mit den 

Richtlinien der Deutschsprachigen Gesellschaft für 

Psychotraumatherapie (DeGPT).    Alle Module 

können einzeln belegt werden. 

 

Einführungsveranstaltung 

am 24.-25. Februar 2012 

Den Auftakt bildet ein zwei-tätiges Seminar mit 

prominenter Besetzung: Luise Reddemann   be-

gründete die Psychodynamisch Imaginative Trau-

matherapie (PITT), die den Umgang mit Traumati-

sierungen maßgeblich verändert hat. Peter Lie-

bermann ist EMDR-Trainer und Mitglied im Vor-

stand DeGPT.  

Nach einer Einführung in die Traumatherapie bie-

ten die Dozenten in wechselnd geleiteten De-

monstrationen, Rollenspiele und Übungen eine 

vielseitige Annäherung an die Arbeit mit Traumati-

sierten. Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, 

können jedoch in sämtliche praktischen Übungen 

eingebracht werden. 

 

 

Zertifizierung  

Für die Eröffnungsveranstaltung am 24.-25.2.2012 

ist die Zertifizierung mit mind. 16 Fortbildungs-

punkten beantragt.  

 

 

 
 

Zielgruppen 

 

Psychologische Psychotherapeuten 

Ärztliche Psychotherapeuten 

Kinder- & Jugendlichenpsychotherapeuten 

PiA in fortgeschrittener Ausbildung 

Fachärzte entsprechender Ausrichtung 

 

 

Fortsetzungsseminare 

 

Die Fortbildung ist modular aufgebaut. Das voll-

ständige Curriculum umfasst folgende Einheiten: 

- Theorie + Praxis, 110 Unterrichtseinheiten, (UE) 

- Supervision eigener Behandlungsfälle, 20 UE 

- Selbsterfahrung, 10 UE 

- Abschlusskolloquium 

- Zertifikat nach den Richtlinien der DeGPT 

[Alle Module können einzeln belegt werden.] 

 

 

Inhaltliche Schwerpunkte 

 

Grundlagen der Psychotraumatherapie 

Krisenintervention bei akuten Traumatisierungen 

Verfahren für komplexe und non-komplexe PTBS 

Stabilisierungstechniken und Affektregulation 

Kognitiv-verhaltenstherapeutische Ansätze 

Imaginativ-tiefenpsychologische Ansätze 

Psychoanalytisch-systemische Ansätze 
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